
www.bietigheimer-htc.de

BIETIGHEIMER HOCKEY- UND TENNISCLUB

Jahrbuch
2023 // 2024

B
H

TC 2023/24



  // Jahrbuch            

  2023/24 //           

D E I N  H O C K E Y -

S T O R E  I N

L U D W I G S B U R G
Untere Reithausstraße 27
71634 Ludwigsburg

+49 (0) 7141 97 16 00
lubu@store-hockey.de

www.store-hockey.de

E
V

E
R

Y
T

H
IN

G
 F

O
R

 O
U

R
 S

P
O

R
T

V
IS

IT
 U

S
 N

O
W

L U D W I G S B U R G



// 5

Welcome to the
next Generationeering    
Group.

Eine durchdachte Strategie, Teamgeist und Einsatzbereitschaft bringen sowohl 
die Mannschaften des Bietigheimer HTC als auch die Teams bei Dürr zum gemein-
samen Ziel. Was den Bietigheimer HTC und Dürr noch verbindet: Wir sind stets auf 
der Suche nach jungen Talenten!

 www.durr.com/de/karriere/schueler

Dürr wünscht eine erfolgreiche Saison!
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IE INDISCHE KÜCHE IST EINE TOLLE 
KULINARISCHE  BEREICHERUNG 
FÜR BIETIGHEIM-BISSINGEN UND 

ICH BIN SEHR GLÜCKLICH MIT UNSEREM 
NEUEN PÄCHTER, DER PRIMA ANKOMMT!

Es war ein hartes Stück Arbeit: Zwölf 
Interessenten werden während 
15 Monaten ins Clubheim eingeladen, 
es werden Verhandlungen geführt, 
Restaurants zum Probe-Essen besucht 
und Verträge vorbereitet – drei Mal 
sogar bis zur Unterschriftsreife … 

Aber dann gibt es es kein Personal, 
Nebenkosten und Pacht sind zu hoch, 
es geht zu schnell, es ist zu früh, die 
Öffnungszeiten sind unpassend, 
Mitarbeiter sind im Krankenstand, es 
gibt doch kein Interesse mehr etc. 

Dank Herrn Singh hat das alles nun ein 
gutes Ende genommen – ich wünsche 
alles Gute und viel Erfolg in unserem 
Vereinsheim.

Zum Sport – wir können einige Highlights 
vermelden. Die 1. Herren sind nach 
dem Aufstieg in die Hallenoberliga auf 
dem Feld in die 2. Regionalliga Süd 
aufgestiegen und belegen aktuell den 
zweiten Platz, punktgleich mit dem 
führenden HC Heidelberg. In der Halle 
konnte die Liga gehalten werden. 

Die 2. Herren sind Meister der 
4. Verbandliga in der Halle und in die 
3. Verbandsliga aufgestiegen.

In der Tennisabteilung haben die 
Damen 65 ihren Aufstieg mit einem 
guten dritten Platz in der Regionalliga 
Südwest gefestigt und die Herren 40 
haben sich die dritte Meisterschaft in 
Folge erkämpft. Nach dem Aufstieg in 
die Bezirksstaffel und einem Durch­
marsch sind sie nun auch Meister in  
der Staffelliga. 

Weiterhin hält der Aufschwung im 
Jugendbereich an – in den vergangenen 
7 Jahren hat sich die Zahl der Jugend­
lichen nahezu verdreifacht. Ich gratuliere 
zu den sportlichen Erfolgen und zur 
erfolgreichen Jugendarbeit.

An dieser Stelle bedanke ich mich 
ganz herzlich bei allen ehrenamtlichen 
Helfern und Unterstützern des 
Bietigheimer HTC. Ohne deren Mithilfe 
wäre eine derart gute Vereinsarbeit wie 
die unsere nicht möglich … 

Um ein paar zu nennen: die Jugend
arbeit, das neue – und erfolgreiche – 
Sponsorenteam, die Betreuer, Turnier- 
und Spielleitungen, helfende Hände 
bei der Bewirtung, die Gartenarbeiter, 
Platzreiniger, Eventorganisatoren und 
-durchführer, die Technikunterstützer, 
FSJ’ler, Pizzabäcker, die Skiausfahrt- und 
Sternlesmarkt-Organisatoren, Altpapier-
Manager, Camp-Ermöglicher und 
Weihnachtsbaum-Verkäufer … 

Auch den Vorständen gilt großer Dank 
für Ihr Engagement innerhalb der 

D

	 // Die Vereins-Gaststätte   

	 hat einen neuen Pächter … //  

Vereinsarbeit. Und – last but not least – 
herzlichen Dank allen Sponsoren und 
der Stadt Bietigheim-Bissingen, die uns 
finanziell unter die Arme greifen.

Ich wünsche uns ein weiteres 
erfolgreiches Hockeyjahr!

Euer Götz Andraschko, 1. Vorsitzender
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M ALLGEMEINEN WIRD DARUNTER 
HANDELN IM INTERESSE DES GEMEIN
WOHLS VERSTANDEN, BEI DEM 

UNENTGELTLICHE ARBEIT GELEISTET 
WIRD.  
 
Die Tätigkeit kann regelmäßig (z. B. als  
Übungsleiter) oder auch  anlass
bezogen (z. B. bei Veranstaltungen) 
verrichtet werden. Mit dem Begriff der 
Freiwilligenarbeit (engl. volunteering)  
werden auch Tätigkeiten in Freiwilligen­
diensten, wie das freiwillige soziale 
Jahr (FSJ), beschrieben. 
 
Motive ehrenamtlich Engagierter: 
Ehrenamtliches Engagement ist die am 
weitesten verbreitete und alltägliche 
Form prosozialen Handelns „Ich kann 

etwas zu einer Sache beitragen, die mir 
wichtig ist.“ 

Das in Umfragen am häufigsten ge­
nannte Motiv freiwilligen Engage
ments ist das Bedürfnis der Bürger 
zur gesellschaftlichen Mitgestaltung, 
wenigstens oder gerade im Kleinen. 
Dazu kommt der Wunsch nach sozialen 
Kontakten und sozialer Einbindung.

Soziale Bindung (social) – Ehrenamt als 
Anpassung an das soziale Umfeld und 
die Möglichkeit, neue soziale Kontakte  
zu knüpfen.

Selbsterfahrung (understanding) – 
Ehrenamt als Ermöglichung neuer 
Lernerfahrungen.

I

Karriere (career) – Volunteering als 
Möglichkeit zur Aneignung karriere
bezogener Fertigkeiten und die Möglich
keit, Arbeitskontakte zu knüpfen.
	
Selbstwert (enhancement) – Ehrenamt  
zur Verbesserung des Selbstwertgefühls 
und zum persönlichen Wachstum.
Als wertvoller Beitrag innerhalb eines 
Vereins.

Weiterhin der persönliche Erlebnis
bereich …

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer 
des BHTC – wie Ihr seht, gibt es sehr 
viele Motive, sich ehrenamtlich zu 
engagieren. 

Ich wünsche mir, dass sich Jeder SEIN 
Motiv und sein Plätzchen sucht, das er 
gerne besetzen möchte, damit unser 
Verein weiter wachsen kann und wir 

die vielen interessanten Aufgaben 
entspannt auf motivierte Mitglieder 
verteilen können. 

Wir freuen uns auf eure Anfrage und 
stimmen die möglichen Aufgaben sehr 
gerne mit euch ab. Das persönliche 
Ergebnis ist weit wertvoller, als der 
Einsatz selbst. Und dabei spreche ich aus 
mehr als 10 Jahren eigener Erfahrung. ;o)
  
Alles weitere Wissenswerte zu einem 
ereignisreichen Jahr erfahrt Ihr auf 
den folgenden Seiten, die mit viel 
Herzblut von Petra Fili und Kim Frölich 
zusammengeführt und dank unserer 
Sponsoren realisiert werden konnten. 
Dafür ein riesen Dankeschön, viel Freude 
beim Blättern und viele schöne (Hockey-) 
Momente! Wünscht Euch 
 
Euer Sven Heuschele,  
1. Abteilungsleiter Hockey 

	 // Das Ehrenamt. Hier:   

	 Begriffsbstimmung //  

Wir suchen dringend Gebrauchtimmobilien, Bauplätze, 
Abbruchgelände … Sofortige Bezahlung und großzügi-
ge Tipprovision oder Vereinsspende garantiert!
Seit 1990 Euer starkes Immobilien-Team in der Region – Hubert und Sven Heuschele. 
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B BEI DEN BALLZWERGEN, DEN 
BURZELBÄUMERN ODER IM 
KINDER- UND JUGENDTRAINING – 

UNSER NACHWUCHS STEHT BEI UNS AN 
ERSTER STELLE!

Das erfordert motivierte Menschen für 
Training und Organisation im Verein. Hier 
sind Freiwillige gefragt, die bereit sind, 
ihre Freizeit ehrenamtlich zu investieren.

Lohnt sich das? Ja – es lohnt sich!

Kinder- und Jugendarbeit baut auf den 
Stärken junger Menschen auf. Engage-
ment fördert die Entwicklung zu eigenver-
antwortlichen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeiten. Diese Kompetenzen für 
soziale, kulturelle und politische Teilhabe 
lernen Kinder und Jugendliche nicht nur 
in der Schule. Wenn Kinder gemeinsam 
Sport treiben, fördert das Fähigkeiten 
in vielen Bereichen – von sozialer Kom-

petenz, körperlicher Leistungsfähigkeit, 
Teamgeist, Fairness bis hin zu gestärktem 
Selbstbewusstsein.

Eltern können ihre Kinder unterstützen, 
regelmäßig und mit Freude gemeinsam 
Sport zu treiben. Für alle, die Hockey 
ausprobieren möchten, bieten wir ein 
kostenloses Schnuppertraining an – auch 
für interessierte Eltern!

Vereine spielen eine wichtige Rolle in der 
gesellschaftlichen Entwicklung und Bil-
dung sowie in der Persönlichkeitsentwick-
lung der Kinder und Jugendlichen. Der 
Bietigheimer HTC erfüllt diese Aufgabe 
dank der vielen Freiwilligen, Betreuer, 
Trainer und Organisatoren von Projekten 
und Aktionen.

Eine weitere wertvolle Unterstützung in 
der Vereinsarbeit leisten unsere FSJler. 
Der BHTC bietet seit vielen Jahren zwei 
solche Stellen an. Durch das Freiwillige 
Soziale Jahr lernen die FSJler viel über 
Vereinsarbeit und Training und entdecken 
dabei auch ihre eigenen Stärken und 
Schwächen. Sie erleben eine abwechs-
lungsreiche Zeit und gehen gestärkt in 
ihren nächsten Lebensabschnitt, z.B. als 
Studierende oder Auszubildende.

Engagement beim BHTC – eine runde 
Sache – nicht nur auf, sondern auch 
neben dem Spielfeld.

O

  // Jugend-Engagement. Ein einfaches             

  Wort für eine großartige Sache //           
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IR SPIELEN MIT DEM BALL, DER 
ROLLT UND HÜPFT, UND FLIEGT 
UND SPRINGT. WIR SPIELEN MIT 

DEM BALL, WEIL WIR DIE BALL-ARTISTEN 
SIND.

Hallo liebe Leser, wir sind die Allerkleins-
ten im BHTC, liebevoll Ballzwerge ge-
nannt. Jeden Mittwoch treffen wir uns im 
Ballkult zum Spielen, Toben, Tanzen und 
Lachen. 

Manche von uns krabbeln noch, andere 
rennen schon – was uns alle verbindet? 
Wir bewegen uns gerne und lieben das 
Spielen mit Bällen.

Zu Beginn jeder Stunde lassen wir 
die Bälle frei, und es ist immer ein 
Spaß, wenn sie durch die Halle kul-
lern. Anschließend erkunden wir den 
Bewegungsparcours, wo wir klettern, 
balancieren, springen, rutschen und 
rollen können. 

Die Bälle sind stets dabei: ob beim Rollen 
über die Bank oder durch ein Rohr, bei 
Spielen wie Feuer löschen (Hütchen mit 
Bällen abwerfen), Eier ins Nest bringen 
(Bälle in Reifen rollen) oder bei unseren 
ersten Hockeyversuchen. 

Am Ende räumen wir gemeinsam auf, 
bevor es heißt: Eins, zwei, drei im Sause-
schritt gehen alle Kinder mit.

In unseren schicken roten Ballzwerge- 
Shirts, gesponsert von Ulrike Becker  

 
von der Deutsche Vermögens
beratung, machen wir all das ganz  
schön stilecht.

Findet ihr das Ganze genauso spannend 
wie wir? Schaut gerne bei uns auf 
Instagram (@ballzwerge) oder Facebook 
(Bietigheimer HTC-Ballschule) vorbei 
oder meldet euch für den nächsten Kurs 
an – wir freuen uns auf euch! 

Eure Ballzwerge und die Zwergen
trainer*innen Melanie, Marena, Elena, 
Judith, Kim, Paul, Ignaz, MaryLou & Anette

W

  // Ballzwerge               

  2023/24 //            

www.bietigheimerhtc.pg-teamsport.de

Jetzt shoppen
 beim BHTC

www.facebook.com/bhtchockey

www.instagram.com/1.damenbhtc/

Exklusive Angebote & mehr
Alle Produkte sind mit dem BHTC-Logo versehen und 
sogar mit Namen oder Rückennummer personalisierbar.
Mit jedem Kauf unterstützt ihr unseren Verein.

SHOP
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IN ERFOLGREICHES KAPITEL ENDET– 
NACH ZWEI JAHRZEHNTEN VERAB-
SCHIEDET SICH ULI NACH EINER 

BEEINDRUCKENDEN TRAINERKARRIERE 
BEI DEN BURZELBÄUMERN.

Im Jahr 2004 konnte der BHTC kein Trai-
ning für seine jüngsten Hockey-Spieler 
anbieten, weil niemand da war, der sich 
dafür engagieren wollte oder konnte. 

Da ihr Sohn Hannes aber unbedingt Ho-
ckey spielen wollte, springen Ingrid und Uli 
zusammen mit Astrid Wolf in die Bresche. 

Für Uli markiert dies den Beginn einer 
langen Reise … Es bereitet ihm Freude, 
die Kinder für Bewegung im Allgemeinen 
und insbesondere für Hockey zu begeis-
tern – dieser Aufgabe bleibt er über viele 
Jahre treu. 

Zahllose Kinder kommen so mit unse-
rem Sport in Berührung und werden zu 
Nachwuchs-Spielern. Sie haben viel Spaß 
bei Spielen wie Ketchup- und Uli-Fangi, 
Ochs am Berg, Hockey-Mann, Feuer-Was-
ser-Sturm oder Faules Ei, und lernen da-
durch mehr oder weniger geschickt, mit 
dem Hockeyschläger umzugehen. 

E

	 // Burzelbaum 2023/24   

	 Danke, Uli … //  
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Uli bekommt dabei u.a. Namen wie 
Uli-Kuli oder Uli-Schnulli und bei Turnie-
ren tönt es begeistert: Olé, olé, olé – wir 
spielen Hockey beim BHTC. 

Die Kinder freuen sich über erkämpfte 
Sterne beim Sternchen-Turnier an Weih-
nachten und werden bei den legendär-
en Burzelbaum-Turnieren mit Medaillen 
geschmückt. 

Die Vereine HC Ludwigsburg, VfB 
Stuttgart, TSG Heilbronn, SV Böblingen, 
HTC Stuttgarter Kickers, HTC Würzburg 
und HC Esslingen sind regelmäßige Gäste 
bei solchen Events und es entstehen 
vereinsübergreifende, freundschaftli-
che Verbindungen.

Viele der Kinder, die einst im Alter von 
vier bis fünf Jahren bei Uli begannen, 
sind heute tragende Säulen unseres 
Vereins. 

Sie spielen in den Damen- und Herren-
mannschaften, coachen Jugendteams, 
sorgen als Schiedsrichter für Fairness 
und bringen sich auch außerhalb des 
Spielfelds mit ein. 

Weiterhin haben sich zahlreiche Eltern 
ehemaliger Burzelbäumer inspirieren 
lassen und engagieren sich tatkräftig 
als Vorstände, in der Mannschaftsbe-
treuung, beim Förderverein, im Stern-
lesmarkt-Team und bei vielen anderen 
Vereins-Veranstaltungen …

Neben Ulis Verdiensten bei all dem 
zeugt es von einer klugen Vereinspolitik 
der Hockeyabteilung des BHTC, konse-
quent auf sportliche Förderung und die 
Trainerausbildung zu setzen, um derlei 
Erfolge verbuchen zu können.

Mit dem Ende der Hallensaison endet 
nun Ulis Engagement bei den Burzel-

baum-Kindern. Am 10. März 2024 gibt 
er nochmal alles, um seine „Minis beim 
hallensaison-abschließenden Burzel-
baum-Turnier anzufeuern. Bei der an-
schließenden Siegerehrung wird Uli von 
unserer Jugendleiterin Anette Wengert 
und den Kindern, sowie deren Eltern, 
gebührend verabschiedet.

Jetzt ist es an der Zeit, den Bereich Bur-
zelbäumer neu aufzustellen. Zur Zeit 
übernimmt Melle noch das Training – 
wir hoffen aber, dass sich bald wieder 
jemand aus den Reihen der Elternschaft 
findet, der oder die mit Leidenschaft bei 
Kindern die Begeisterung für Bewegung 
und für Hockey zu wecken vermag.





INE SCHÖNE SAISON GEHT FÜR DIE 
D-MÄDCHEN GISELA, JETTE, JOHANNA, 
LARA, LAURA, LUNA, HANNA, REBECCA, 

AMELIE & MARTHA LANGSAM ZU ENDE … 

Wir sind im Frühjahr toll in die Feldsai-
son gestartet. Traurig über den Abgang 
der großen Mädels, haben wir uns 
doch schnell als neu aufgestelltes Team 
zusammengefunden. Dank der Neuzu-
gänge sind wir stabil, immer einsatz

bereit und haben große Freude bei den 
Spieltagen in Heilbronn (total heiß, bei 
34 Grad …), in Bruchsal, Zuhause, in 
Esslingen und erneut in Heilbronn. Es 
werden Spiele verloren, aber auch viele 
gewonnen. Zum Abschluss der Feld

saison gibt’s noch ein Team-Event in der 
Bewegungslandschaft in Ludwigsburg.

Das Team ist während der Feldsaison 
richtig gut zusammengewachsen, der 
Start in der Halle gelingt somit Anfang 
Dezember in Vaihingen bestens. Melle 
hat uns darauf natürlich auch sehr gut 

E
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	 // U8w – Mädchen D   

	 2023/24 //  



vorbereitet – während der Herbstferien 
gab es einen effektiven Trainingstag 
mit Technik-Lessons und viel Spaß im 
Ellental.

Dann gibt es noch eine Neuerung: Es soll 
in der Halle statt 4:4 nur noch 3:3 ge-
spielt werden … gar nicht so einfach mit 
den Einsätzen, wenn 8 Mädels an einem 
Spieltag angemeldet sind. 

Aber weil Anfeuern beim Zuschauen 
eben auch wichtig ist, haben alle ordent-
lich zu tun.

In der Halle spielen wir nach Vaihingen 
noch in Böblingen sowie Anfang März 
unseren Heimspieltag im Ellental. Dann 
geht’s für einige der großen Mädels 
bereits Richtung C – es darf mal oben 
ausgeholfen werden. Damit gelingt ein 
Wechsel mit Sicherheit gut und wir wün-
schen den verbliebenen Ds ausreichend 
frische Nachwuchs-Spielerinnen.

Danke an Melle und Elisa, die regelmäßig 
die Trainings begleiten. Und ebenfalls ein 
Dankeschön an unsere Aushilfstrainer 
Peter und Lea – gerne wieder!

// 23
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ÜR DIE D-KNABEN IM ALTER VON  
6 BIS 8 JAHREN WIRD IN DER SAISON 
2023/24 VIELES ANDERS …	

	
Melle bleibt uns als Trainerin aber erhal-
ten und sorgt für so Kontinuität und un-
ser ehemaliger FSJler Daniel unterstützt 
bei den Trainingseinheiten und begleitet 
die Jungs auch zum Spieltag beim VFB 
Stuttgart.

Neu eingeführt wird für die U8 das 
gemeinsame Training für die Mädchen 
und Jungen dieser Altersklasse – da sich 
einige bereits aus der Burzelbaumzeit 
kennen, funktioniert das bestens.

Nach der Sommerpause verstärkt unser 
neuer FSJler Paul das Team und findet 
gleich einen super Draht zu den Jungs, 
er sorgt auch bei den Spieltagen für die 
richtige Motivation und Anleitung. 

Umgewöhnen müssen sich dann alle in 
der Hallensaison: es ändert sich nicht 
nur die Spieldauer, sondern auch die 
Anzahl der Feldspieler. 

Von Vier-gegen-vier wird auf Drei-gegen-
drei und weiterhin  auf eine Spielzeit von 
15 Minuten umgestellt – bei einer man-
ches Mal doch eher knappen Besetzung 
sorgt das für eine stressfreiere Planung.

F
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Dank Zuschüssen des Fördervereins 
können die D-Mädchen und -Knaben 
im Oktober 2023 eine schöne Zeit beim 
Abschluss-Event in der Ludwigsburger 
MTV-Bewegungslandschaft verbringen. 
Die Kinder dürfen sich auf dem Groß-
trampolin, an der Kletterwand und auf 

verschiedenen Abenteuerschaukeln 
austoben und haben eine Menge Spaß.

Solche Events schweißen Mannschaften 
und Trainer zusammen und sind jedes 
Mal eine willkommene Abwechslung zum 
Trainingsalltag.

International ausgerichtet  
und doch regional verwurzelt. 
Erste Wahl für Handwerk und Industrie,
aber bodenständig im Kern: In der Verbindung 
dieser Kontraste liegt unsere Stärke.

ERFOLGE 
FEIERN  
UND 
ZIELE 
SETZEN

foerch.de
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IE FELDSAISON 2023 STARTET MIT 
EINER GROSSARTIGEN NACHRICHT: 
MELLE BLEIBT ALS TRAINERIN 

UND WIRD DIE MÄDCHEN WEITERHIN 
BETREUEN, ENTWICKELN UND ZU EINEM 
STARKEN TEAM FORMEN. 
		
Routinemäßig gibt es zu Beginn der 
Feldsaison immer wieder die gleichen 
Herausforderungen: Die Kleinen im Team 
werden zu den Großen, und die großen 
Mädchen des nachfolgenden Jahrgangs 
kommen als die Kleinen ins Team. 

Als besondere Gelegenheit für’s Team-
building eignet sich das Übernachtungs-
turnier Red Sox Cup in Nürnberg am 
1. Juli, leider klappt die Anmeldung zum 

JÜT in dieser Saison nicht. Die Zeit in 
Nürnberg aber wird zu zwei wundervol-
len Tagen mit spannenden Spielen und 
einem sehr engagierten und sportbe-
geisterten Mädchenteam sowie lustigen 
und geselligen Eltern.

Begonnen beim gemeinsamen Frühstück 
und Abendessen bis hin zur Vorberei-
tung und dem Briefing vor den eigentli-
chen Spielen: das Wetter spielt mit, die 
Location ist schön weitläufig und das 
Turnier ist sehr gut organisiert. Einen 
herzlichen Dank an unsere Coaches Ni-
cole und Stephi für die tolle Betreuung!

Es folgen weitere Spiele: Am 16. Juli sind 
die Mädchen zu Gast bei der TSG in 

D
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Unser Experten-Team

für Ihre Traumimmobilie.
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Ob Kauf oder Verkauf – Ihr Immobilienglück 
steht für uns an erster Stelle.
Als Experten für den Landkreis Ludwigsburg 
bringen wir Sie in die eigenen 4 Wände. Finden 
Sie Ihr neues Zuhause in unserem Geschäfts- 
gebiet oder in den angrenzenden Gemeinden.

Rufen Sie uns gerne an unter 07141 248-0  
oder schreiben Sie uns eine Mail an  
immo@vrbank-lb.de. 
Wir freuen uns auf Sie.

VRBank-LB.de/Immobilien
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Heilbronn, danach gibt es bei tropischen 
Temperaturen auf dem Hockeyplatz eine 
Eis-Aktion mit Wasserrutsche. Das Tea-
mevent Mitte Oktober kommt sehr gut 
an und Melle nimmt die Mädchen mit ins 
MTV nach Ludwigsburg. Am 23.9. wird 
erneut in Heilbronn gespielt und am 7.10. 
fährt das Team nach Bruchsal.

Das erste Hallentraining gibt’s am 25.10. 
und die Hallensaison beschert den 
Mädchen gleich wieder ein Übernach-
tungsturnier. Trotz vieler Krankheitsfälle, 
aber sehr motiviert, fährt die Mann-
schaft zusammen mit den B- und C-Jungs 
sowie den B-Mädchen samt Eltern zum 
Turnier nach Bad Kreuznach am 11. und 
12. November. Am Samstag geht es um 
8 Uhr los und nach etwa zwei Stunden 
wird das Hotel erreicht. Das gemeinsa-
me Abendessen im Brauhaus Brauwerk 
ist großartig und schweißt alle nochmal 
richtig zusammen. 

Die C-Mädchen sind in Gruppe B einge-
teilt. Die Spiele gehen gegen Düsseldorf 
SC 99, TG Frankenthal und ETUF Essen. 
Am Sonntag nimmt es eine Mannschaft 
leider nicht so ernst mit dem Fairplay, 
umso mehr zählt der 1. Platz in der 
4. Gruppe. Beim Penalty feuern die Mäd-
chen lautstark an: Das ist fein, der geht 
rein, denn wir sind aus Bietigheim!

Es folgen unter anderem noch ein Spiel 
in Bruchsal und ein Heimspiel, bevor mit 
dem Teamevent im Griffwerk in Ludwigs-
burg die Hallensaison endet. 

Die C-Mädchen Jasi, Nairi, Leonie, Lija, 
Lia, Greta L., Frida, Lara, Nairi und Sophie, 
Maditha, Jana, Emma, Anouk, Greta W. 
und Mina bedanken sich herzlich bei den 
Betreuerinnen Nicole und Stephi und wei-
terhin beim Trainerteam Melle und Lea. 

Eure Anne Lang
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Aufstellung ohne Auswechselspieler 
treten die Jungs bei sengender Hitze 
gegen Mannschaften aus Markdorf, 
Ludwigsburg und Villingen an. Hier 
können sie erfolgreich alles Gelernte der 
bisherigen Saison auf dem Feld zeigen 
und gewinnen alle drei Spiele deutlich – 
ein tolles Erfolgserlebnis für das Team.

Kurz vor den Sommerferien gibt es noch 
einen Heimspieltag, den wir gemeinsam 
toll meistern. Die Bewirtung und Organi-
sation neben dem Platz laufen genauso 
gut wie das Spiel auf dem Feld, bei dem  
Trainer Tobi dank zahlreicher Teilnehmer 
aus dem Vollen schöpfen kann.

Nach den Sommerferien folgen noch 
Spieltage in Heidelberg und Bruchsal – 
mit gemischten Erfolgen und lehrreichen 
Niederlagen.

Zum Ende der Feldsaison verlassen uns 
leider Luis, Jonas B. und Alessio, sodass 
wir mit reduzierter Manpower in die 
Hallensaison starten.

Diese beginnt mit einem Highlight in 
Form des Übernachtungsturniers in Bad 
Kreuznach. Gemeinsam mit den Mann-
schaften der U10w, U12m und U12w ver-
bringen wir zwei tolle Hockeytage und 
erleben viele schöne BHTC-Momente auf 
und neben dem Spielfeld. 

Gegen sehr ehrgeizige Gegner aus 
Düsseldorf, Leverkusen und Kahlen-
berg sammelt die Mannschaft wertvolle 
Erfahrungen für die bevorstehende 
Hallensaison.

Die folgenden Hallenspieltage in Stutt-
gart, Zuhause und schließlich in Mann-
heim zeigen eine stetige Lernkurve, 
man merkt beim einzelnen Spieler, 
sowie beim gesamten Team, deutliche 
Steigerungen. Parallel zu den eigenen 
U10-Spieltagen spielen große Teile der 
Mannschaft immer wieder auch in der 
U12-Verbandsliga-Mannschaft und 
können so ein Gefühl dafür bekommen, 
was sie in der nächsten Altersklasse 
erwartet.

	 // Ein ereignisreiches Jahr   

	 für die U10-Jungs //  

AS JAHR BEGINNT FÜR DIE U10-
JUNGS MIT DEM YOUNGSTER CUP 
BEIM TSV IN LUDWIGSBURG IN 

NEUER MANNSCHAFTS- UND BETREUER-
KONSTELLATION …

Bei bestem Wetter können sich die Jungs 
auf und neben dem Feld besser kennen-
lernen und sich so für die bevorstehen-
de Feldsaison vorbereiten. 

Gegen Mannschaften aus München, 
Erlangen, HC Ludwigsburg und die 
Lokalmatadore vom TSV treten wir an 
und kassieren zwar einige Niederlagen, 
können aber auch punkten und lernen 
viel dazu. Für die Aufrücker von der 
U8 ist es ein ganz neues Spielgefühl 
auf dem größeren Feld mit nur einem 

Tor pro Seite. Die Jungs werden dabei 
toll von Co-Trainerin Rebekka Hoffmann 
gecoacht, die den verhinderten Tobi 
Rehwald vertritt.

Die reguläre Feldsaison beginnt in 
Vaihingen an der Enz mit Spielen gegen 
HCL und Vaihingen. Diese Spiele sind 
eher als Lehrgeld zu verbuchen – aber 
man merkt: die Mannschaft ist auf ei-
nem guten Weg.

Schön ist, dass sich viele Jungs auch zum 
Pfeifen der U8m und U8w-Heimspielta-
ge melden, um Spielerfahrung aus einer 
anderen Perspektive zu sammeln.

Ende Juni geht es im Spielbetrieb weiter 
beim VfB Stuttgart. In stark dezimierter 

D
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Im Rahmen eines tollen Abschlussevents 
mit den U12-Jungs endet die Saison mit 
einer Schatzsuche im Wald zwischen 
dem Robs und dem Hockeyplatz. Damit 
wechseln Adrian, Jonas, Jonathan, Paul 

und Sebastian zur U12 … Vielen Dank an 
Tobi für seinen geduldigen Einsatz als 
Trainer. Mit den richtigen Tipps zur richti-
gen Zeit hat er die Jungs ein ordentliches 
Stück weitergebracht.

Wir kriegen’s 
gebacken
Besuchen Sie uns in unserem Stammhaus 
mit gläserner Backmanufaktur oder 
in einer unserer Filialen und genießen 
Sie dort die Vielfalt unserer Produkte.
www.baeckerei-clement.de

10x Qualität 

ganz in  

Ihrer Nähe
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OBALD DIE FROSTIGE WINTERZEIT 
WEICHT, VERLÄSST DER ÄLTERE 
JAHRGANG DAS TEAM, UND DIE 

ALTEN C-MÄDCHEN STOSSEN DAZU …  

Da man sich bereits kennt, gibt es keine 
Berührungsängste. Das neue, erfahrene 
Trainer-Duo Melle Senghaas und Jürgen 
Fili übernimmt und führt die Mädels 
durch die Verbandsliga-Saison.

Zu Beginn der Saison weiß niemand 
genau, wo wir sportlich stehen. Umso 
überraschter sind wir, als nach dem 
ersten Spiel ein 5:0-Sieg gegen den 

HC Heidelberg 3 auf der Anzeigetafel 
aufleuchtet. Während das erste Spiel bei 
strahlendem Sonnenschein stattfindet, 
wird der Start des nächsten Spiels wegen 
eines Gewitters in Böblingen verscho-
ben – wir warten in der Kabine, bis wir 
endlich aufs Feld können. 

Bei strömendem Regen geraten wir 
durch eine Ecke in Rückstand. Das Spiel 
wogt hin und her, und die Mädels kämp-
fen verbissen um den Ausgleich. Nach 
einem Pfostentreffer verlieren wir 0:1 
gegen den SV Böblingen – ein dennoch 
vielversprechender Auftakt. Am zweiten Spieltag in Esslingen treffen 

wir zuerst auf den amtierenden Meis-
ter aus Aalen und erreichen ein 1:1. Im 
folgenden Spiel besiegen wir die Ess-
lingerinnen klar mit 4:0. Kurz vor den 
Sommerferien geht es bei Traumwetter 
nach Degerloch, wo wir nach einem 
3:0-Sieg gegen die Kickers und einem 1:0 
gegen den HCL2 den zweiten Platz in der 
Vorrundentabelle sichern.

In der Zwischenrunde in Böblingen 
treffen wir auf den TSV Mannheim. Trotz 
vieler Chancen gelingt uns kein Tor, und 
wir kassieren einen Gegentreffer – der 
Traum vom Final 4 ist geplatzt. Die 
Mädels weinen bittere Tränen, aber das 
Trainerteam motiviert sie für das Spiel 
gegen die TSG Heilbronn, das sie mit 2:0 
gewinnen und sich so das Heimspiel-
recht für den Spieltag um Platz 5 sichern.

Bei bestem Hockeywetter starten wir 
gegen den bereits besiegten HCL und ge-

winnen erneut 2:0. Das Spiel um Platz 5 
gegen die TSG Heilbronn ist enger, doch 
am Ende siegen wir 2:1 und beenden die 
Feldsaison mit einem guten Gefühl.

Gleich danach beginnen wir mit dem 
Hallentraining und starten im November 
zusammen mit den U10w, U10m und 
U12m beim stark besetzten Turnier in 
Bad Kreuznach. Trotz einer Vollsperrung 
auf der Autobahn kommen wir pünktlich 
an und gewinnen unser Auftaktspiel ge-
gen Kahlenberg mit 1:0. Es folgen knap-
pe Niederlagen gegen Ludwigshafen und 
Essen. Nach einer Nacht im Hotel mit 
Teambuilding-Aktivitäten spielen wir am 
Sonntag ein 0:0 gegen Gladbach. Im Plat-
zierungsspiel gegen Hanau verlieren wir 
0:2 und erreichen den sechsten Platz. 
Jetzt wird das Team für die Aufgaben in 
Oberliga und Verbandsliga aufgeteilt.

Das Verbandsligateam startet mit Torhü-
terin Amelie in den ersten Spieltag beim 

	 // U12w – Mädchen B   

	 2023/24 //  

S

E I N E
f r E I E  
S I c h t  f ü r 
S c h ö N E  m o m E N t E

BrIllEN. KoNtaKtlINSEN. 
hörgErätE.

Bietigheim
Stuttgarter Str. 60  
Buchstr. 10 

Bissingen
Kreuzstr. 23 

Besigheim
hauptstr. 4

www.optik-weber.de

RZ_WO-17-04_Anzeigen_120x85mm.indd   3 26.09.17   09:50



// 39

VfB Stuttgart. Trotz Feldüberlegenheit 
verlieren wir unglücklich 1:0. Gegen den 
HCL3 müssen wir eine 1:4-Niederlage 
hinnehmen, bevor wir durch einen 2:0-
Sieg gegen den HC Tübingen die ersten 
Punkte einfahren können. Mitte Dezem-
ber fahren wir zum HC Suebia Aalen und 
erhalten kampflos drei Punkte, da der 
HC Villingen nicht antritt. Gegen Böblin-
gen und Aalen spielen wir gut, verlieren 
aber jeweils unglücklich mit 0:1.

Eine Woche später veranstalten wir den 
letzten Rundenspieltag in eigener Halle. 
Nach zwei deutlichen 0:4-Niederlagen 
gegen den HCL und den TSV Riederich 
gewinnen wir das letzte Spiel gegen den 
HC Esslingen mit 1:0 und belegen mit 
9 Punkten Platz 7 in der Abschlusstabelle 
der Gruppe A.

Da mittlerweile ein Großteil der Mädels 
im Oberligateam festgespielt waren, ging 
es mit lediglich vier B-Mädels, unter-
stützt durch drei aus dem C-Bereich, in 
den Platzierungsspieltag bei Freiburg. 
Die C-Mädels schlagen sich hervor

ragend und das Team zeigt eine starke 
Leistung. Wir besiegen Merzhausen mit 
2:1 und spielen 1:1 gegen Villingen. Im 
letzten Spiel gegen Esslingen können wir 
unseren Rückstand leider nicht ausglei-
chen und beenden die Halle somit als 
Gesamt-Vierzehnte.

Das Oberligateam startet mit zwei Siegen 
in die Hallensaison. Gegen den TSG Heil-
bronn gewinnen wir 3:1 und gegen Lud-
wigsburg 2 mit 2:0. Beim zweiten Spieltag 
in Karlsruhe holen wir nur 4 Punkte, ge-
winnen 3:0 gegen die Kickers und spielen 
2:2 gegen Karlsruhe. Als Gruppenerster 
ziehen wir so in die Finalrunde ein …

Wir besiegen den TSV Mannheim 2 mit 
3:1. Das zweite Spiel gegen AC Wein-
heim 1 ist ein Kopf-an-Kopf-Rennen, 
das wir knapp 0:1 verlieren. Im Spiel um 
Platz 3 gegen Karlsruhe gewinnen wir 
nach einem spannenden Spiel mit 3:1 und 
sichern uns stolz die Bronzemedaille.

Die Mädchen-B-Betreuer Michael Schönt-
haler und Christine Iacobelli



	 // U12m   

	 2023/24 //  



// 43// 42

	 // U14w – Mädchen A   

	 2021/22 //  

AREN WIR AUF DEM FELD 
NOCH 10-TE, STARTET DIE 
HALLENSAISON MIT DEM 

ÜBERNACHTUNGSTURNIER IN BAD 
KREUZNACH AUF OBERLIGA-NIVEAU! 

Was zu Beginn als Veranstaltung ohne 
jeglichen Anspruch auf Platzierung 
gedacht war, wird schnell zu einem 
unglaublichen Team-Kampf-Ehrgeiz-Moti-
vations-Spektakel. 

Nachdem wir im ersten Spiel gegen Bad 
Kreuznach mit 3:6 verlieren, schwören 
wir uns vollen Einsatz … Anette hat 
uns optimal eingestellt und so manche 
Top-Mannschaft muss, begleitet vom 

Jubel der Betreuer*innen, einen Punkt 
bei uns lassen. Abends dann zur Stärkung 
Pizza essen und anschließend, noch völlig 
aufgedreht, ab in die Zimmer, wo u.a. 
Werwolf gespielt wird. Viel später, aber 
dann doch der Müdigkeit nachgebend, 
kehrt endlich Ruhe ein. Am Ende werden 
wir nicht Letzter und sind somit hoch mo-
tiviert für die Hallenrunde – vielen Dank 
an Anette, Hilda, Nicole, Yvonne und Tobias.

Der Start in die Hallensaison ist anfangs 
durchwachsen, um dann mit Vollgas als 
Dritte in die Endrunde zu kommen – ein 
Umkehrpunkt dabei ist sicher der Sieg 
gegen Mannheim. Die Endrunde findet 
schließlich bei uns in Bietigheim statt. 

W

Mit zwei- bis dreihundert Zuschauern 
kämpfen wir uns vorwärts, um zuletzt 
mit einem Tor Unterschied um Platz 5 zu 
ringen. Gegen Böblingen gewinnen wir 
unter dem Jubel der Zuschauer mit 2:0. 

Dankeschön an Paul und Ignaz, die uns 
nach dem Sommer voller Leidenschaft 
von Daniel übernommen haben. Dank 
dieser drei Trainer-Jungs konnten wir uns 
erneut verbessern. 
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W CUP – DAMIT STEHT AM 11.3. 
NACH NUR ZWEI FELD-TRAININGS
EINHEITEN EIN SEHR FRÜHES 

TURNIER GEGEN DREI ANDERE MANN-
SCHAFTEN AUF DEM PROGRAMM … 
		
Nach der Absage von Hanau treten wir 
gegen HC Heidelberg, SG TSV Ludwigs-
burg/Club an der Enz und die Stutt-
garter Kickers an. Nach einem Sieg 
gegen die Spielgemeinschaft verlieren 
wir die Spiele gegen die Kickers und 
Heidelberg. Am Ende erreichen wir den 
dritten Platz hinter den Kickers und 
Heidelberg.

Vorbereitungsspiele in Böblingen
Als Vorbereitung für die VL-Saison 
treten die Jungs Anfang April beim SV 
Böblingen zu Freundschaftsspielen an. 
Die Spiele enden mit zwei Unentschie-
den und einer knappen Niederlage.

Feld-Saison 2023
Die Feldsaison startet am 6. Mai mit 
einem Heimspiel gegen Freiburg. Mit 
einem souveränen 4:0-Sieg beginnt 
die Saison perfekt und die Mannschaft 
findet sich in der oberen Tabellenhälfte 
wieder. Eine unglückliche 1:2-Niederlage 
gegen die zweite Mannschaft des TSV 

R
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Mannheim führt uns bedauerlicherwei-
se ins Tabellenmittelfeld zurück. 

Beim Auswärtsspiel gegen MHC3/ACW 
erkämpfen sich die Jungs bei widrigen 
Bedingungen ein 2:2 und liegen damit 
auf Platz 3 im Gesamtklassement. Eine 
verdiente 1:2-Niederlage gegen MHC2 
am vorletzten Spieltag lässt das Team in 
die untere Tabellenhälfte abrutschen. 

Am letzten Vorrundenspieltag spielt 
sich die Mannschaft in einen Rausch 
und schlägt Karlsruhe mit 4:0, wodurch 
sie den dritten Platz in der Vorrun-
dengruppe erreicht. Eine sehr starke 
Leistung gegen hochkarätige Gegner, 
wodurch sogar der Mannheimer HC 2 
auf Platz 4 verwiesen wird.

OL-Challenge
Aufgrund des guten Abschneidens 
in der VL startet die Mannschaft in 

der OL-Challenge und besiegt den 
SV Böblingen 2 mit 4:0 auf der Anlage 
des SVB. Im zweiten Spiel erzielen wir 
bei Temperaturen von nur 5° C ein 
lockeres 4:1 gegen die SG TSVLB/CadE 
und gewinnen damit die OL-Challenge 
Gruppe 1. Leider wird das Challenge-
Finalspiel gegen den Karlsruher TV aus 
der Gruppe 2 nicht mehr ausgetragen.

Hallenvorbereitungsturnier Bayreuth
Zur Vorbereitung auf die Halle fahren 
wir im Oktober mit der U14m und 
U16m zum Walküre-Cup nach Bay-
reuth: neun Eltern, zwei Trainer und 
18 Spieler machen sich auf den Weg. 

Am Morgen erreicht die U16m mit 
Unterstützung von zwei U14m-Spielern 
ein Unentschieden gegen die starken 
Münchner und erleidet weiter zwei 
knappe Niederlagen – 0:2 gegen Jena 
und 1:2 gegen ASV München. 

Nachmittags beginnt die U14m. Nach 
einem 0:2 gegen die Grasshoppers, 
trotz vieler Chancen, folgt ein 1:1 gegen 
den Gastgeber und ein 8:0 gegen Pill-
nitz. Durch dieses Ergebnis überholen 
wir den Gastgeber und erreichen den 
zweiten Platz in der Gruppe. 

Am Sonntagmorgen geht es im Halb
finale gegen Rosenheim nach einem 2:2 
in der regulären Spielzeit ins Penalty
schießen, das wir leider verlieren, da 
keiner der drei BHTC-Schützen die Ku-
gel im Tor unterbringen kann. Rosen-
heim erreicht das Finale.

Während des Wochenendes steht 
auch der Teambildungsgedanke im 
Mittelpunkt. Sowohl die Kids bei der 
abendlichen Turnier-Party nach einem 
hervorragenden Pizzeria-Besuch, als 
auch die Eltern in der Maisel-Brauerei 
entwickeln einen ausgeprägten Zusam-
menhalt. Nach einer kurzen Nacht und 
einem guten Frühstück geht es frisch 

gestärkt am Sonntagmorgen zu den 
Finalspielen. Im Spiel um Platz 3 holen 
sich die Jungs hochmotiviert den Sieg 
mit 3:0.

Verbandsliga/Oberliga 2023/24
In der zweiten Saisonhälfte für den 
Jahrgang 2009/10 steht die Halle mit 
zwei Teams, OL und VL, auf dem Pro-
gramm. 

Die VL trifft am ersten Spieltag auf 
den HCL 3, der eigentlich die zweite 
RL-Mannschaft darstellt, und verliert 
daher mit 1:8. Im zweiten Spiel steigern 
sich die Jungs beachtlich und verlieren 
in einem engen Spiel 1:4 gegen Heil-
bronn. Am zweiten Spieltag in Karls-
ruhe gibt es ein knappes 0:2 gegen die 
zweite Mannschaft des Gastgebers und 
ein 0:8 gegen den Club an der Enz, der 
mit einigen HBW-Kaderspielern antritt. 
Beim Heimspiel am letzten Spieltag der 
Vorrunde gibt das Team unter Anfeu-
erung der Zuschauer nochmal richtig 
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Gas, gewinnt mit 2:1 gegen Karlsruhe 1 
und teilt sich mit 1:1 die Punkte mit SG 
MHC 4/ACW 2. Durch diese Ergebnisse 
erreichen sie noch den fünften Platz in 
der Gruppe und qualifizieren sich für 
die Platzierungsspiele um Platz 13 von 
23 Mannschaften. 

Einem 3:1-Sieg gegen die TSG Reutlin-
gen folgt ein knappes Verlieren mit 4:3 
gegen den TSV Mannheim 3, wodurch 
das Spiel um Platz 13 erreicht wird. 
Erneut heißt der Gegner – wie schon in 
der Vorrunde – Karlsruher TV 1. Leider 
gehen den Jungs hier die Kräfte aus 
und sie beenden die Saison auf dem 
14. Platz.

Die OL startet mit einem Spieltag in 
Böblingen gegen das U12m RL-Team 
des SVB und die beiden Teams vom 
HC Heidelberg. Nach einem überzeu-
genden 6:1 gegen Böblingen wird das 
Spiel gegen HC Heidelberg 1 zu einem 
wahren Krimi. Nach großem Kampf 
steht ein 4:3 zum Abschluss auf der 
Anzeigetafel. 

Gegen HC Heidelberg 2 gibt es eine 
überzeugende Vorstellung mit 5:0. 
Damit geht es als Tabellenführer in 
den zweiten Spieltag beim Heimspiel in 
Bietigheim. Ein umkämpftes 3:1 gegen 
die U12m RL der Stuttgarter Kickers 
und ein überzeugendes 4:0 gegen 

Weinheim sichern weiterhin die Tabel-
lenführung. 

Am letzten Vorrundenspieltag stehen 
die Partien gegen den TSV Mannheim 
und den Mannheimer HC an, die direkt 
hinter uns in der Tabelle stehen. Nach 
einer umkämpften 2:3-Niederlage 
gegen den TSV verliert die Mannschaft 
auch das Spiel gegen den MHC, sodass 
am Ende der Vorrunde ein dritter Platz 
feststeht. Dieser führt die Jungs ins 
Halbfinale gegen den TSV Mannheim 2. 

Beim Finalspieltag beim TSV Mann-
heim 2 besiegen die Jungs den Gastge-
ber in einem spannenden und emotio-
nalen Halbfinale mit 3:2 und erreichen 
so das Finale gegen den Mannheimer 
HC 3. Damit ist Silber sicher, die Jungs 
sind bester Laune und machen erstmal 
eine Videostudie des Gegners. 

Leider geht das Finale nach einigen 
strittigen Schiedsrichter-Entscheidun-
gen und unglücklichen Aktionen mit 1:3 
verloren, sodass am Ende der Saison 

ein überragender zweiter Platz in der 
OL steht. 

Einziger Wermutstropfen ist, dass die 
Silbermedaillen nicht rechtzeitig anka-
men, sodass nur die Gold- und Bronze-
medaillen verliehen werden konnten.
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IR HATTEN EINE ABWECHS-
LUNGSREICHE UND TOLLE 
FELD- UND HALLENSAISON! 

Dank einiger Niederlagen haben wir viel 
Erfahrung gesammelt und gehen damit 
und mit großer Motivation in die Hal-
lensaison. Die Oberliga stellt eine große 
Herausforderung für uns dar – wir haben 
zwar mehr verloren als gesiegt, haben 
aber gekämpft und sind an unsere Gren-
zen gekommen.

Vielen Dank an die A-Mädchen, die uns 
bei jedem Spiel unterstützt haben und 
an die Eltern, die immer wieder Fahr-
dienste übernehmen. 

Außerdem bedanken wir uns bei unse-
ren Trainern Paul und Ignaz sowie bei 
unserer Betreuerin Nicole Mozer, die 
uns alle während der Saison begleitet 
haben.

Lena und Laura Bischof

W

	 // U16w – wJB   

	 2023/24 //  
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  // U16m – mJB              

  2023/24 //            

RISCH AUS DER HALLE KOMMEND, 
MIT EINEM SOLIDEN 5. PLATZ 
IN DER ENDRUNDE UND EINER 

ORDENTLICHEN PORTION EUPHORIE, 
STARTEN WIR VOLLER ZUVERSICHT IN DIE 
FELDSAISON 2023 …

Beim Rot-Weiß-Cup im März, auf heimi-
scher Anlage, können wir uns nebenbei 
gut auf die Saison vorbereiten. 

Und im Mai geht es dann richtig los. 
Wir starten mit einem 2:1-Last-Minu-
te-Sieg gegen den KTV, gemäß dem 
Motto: Bloß kein Stress, nur Last-Minu-
te-Best. 

Danach spielen wir unser bestes 
Saisonspiel beim TSV Mannheim 2, 
bei diesem Hitze-Duell bei 35 Grad, 
aber einem schattigen Platz auf dem 
TSV-Gelände verlieren wir zwar knapp 
mit 2:1, es folgt aber ein erneuter 
2:1-Erfolg gegen den HCL 2 und ein 3:0-
Sieg gegen den HC Heidelberg – damit 
stehen wir in der Endrunde. 

Leider können wir gegen Kickers 2 und 
den SV Böblingen in der Endrunde 
nicht wirklich glänzen, aber wir gaben 
alles und sind stolz auf unsere Leis-
tung!

Nach den Sommerferien geht es 
holprig weiter, aber, hey, wir haben 
gegenüber dem TSV Mannheim 2 und 
Kickers 2 immerhin den Vorteil, dass 
wir nicht zurückgezogen haben. 

Somit steigen wir als Vierte der VL in 
die OL-Runde auf. Dort spielen die 
besten Teams der VL gegen den Letzt
platzierten der RL. 

Leider müssen wir uns in einem guten 
Spiel gegen Böblingen geschlagen ge-
ben. In einem eher schwächeren Spiel 
verlieren wir dann gegen den VFB und 
auch gegen die Stuttgarter Kickers 1. 

Mit einer Mischung aus Glanzleistun-
gen und kleineren Patzern heißt es, 
ohne wirkliche Pause, ab jetzt wieder: 
#Budenzauber. 

Wir starten mit einem Vorbereitungs-
turnier in Bayreuth. Dort können wir 
uns sehr gut vorbereiten und es gibt 
am Abend noch eine kleine Party. Am 
nächsten Tag stehen mehrere Spie-
le an, gegen starke, als auch gegen 
schwächere Teams. Mit neuen Eindrü-
cken starten wir dann in den ersten 
Spieltag in Markdorf.

Ökologisch gesehen nicht ganz so cool, 
für lediglich zwei Spiele gegen Teams 
aus der näheren Umgebung an den Bo-
densee zu fahren, um dort zu spielen … 

Trotzdem ziehen wir’s durch und kön-
nen zum Auftakt die ersten 6 Punkte 
aus zwei Spielen nach Bietigheim 
holen. Der zweite Spieltag ist semi-
erfolgreich – mit zwei Siegen und einer 
Niederlage schließen wir damit das 
Jahr 2023 ab.

F

Gansäcker 25
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel.: +49 7142 359221 90
Fax: +49 7142 359221 99
E-Mail: info@dima-datentechnik.de
www.dima-datentechnik.de

Ihr spielt 
tolles 
Hockey – 

und wir, als zuverlässiger IT-Dienstleister, kümmern  
uns um IT-Lösungen und Service rund um Hardware, 
Software, Cloud und Netzwerk. 

Dem 

Bietigheimer HTC 

wünschen wir von  

Herzen eine schöne 

und erfolgreiche 

Saison.

Ihr DiMa Team
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Im neuen Jahr kommt es dann zum 
entscheidenden Spieltag in Aalen. Im 
ersten Spiel gegen Gmünd siegen wir 
mit 3:1. Leider verlieren wir das 2. Spiel 
bitter mit 1:2. Und im letzten Spiel 
müssen wir uns den starken Aalenern 
mit 0:4 geschlagen geben, sodass wir 
es nicht in die Endrunde schaffen. 

Anfang März geht es weiter zum Plat-
zierungsspieltag nach Ludwigsburg. 

Dort zeigen wir im ersten Spiel, dass 
wir auch ein Remis in ein Spektakel 
verwandeln können. 3:3 nach einer 
3:0 Führung … das muss man erstmal 
schaffen ( ;-) ). 

Anschließend gibt es noch einen 
5:0-Sieg gegen Birklehof. Nach einem 
anfangs torarmen Start gelingt es 
uns, vier Tore in etwa 90 Sekunden zu 
erzielen. 

Durch das somit entstandene, bessere 
Torverhältnis, ein (1) Tor mehr, spielen 
wir danach gegen den HCL. Dieses Der-
by gewinnen wir souverän mit 2:0 und 
beenden somit die Hallensaison mit 
einem versöhnlichen 7. Platz.

Wir verabschieden weiter den Jahrgang 
2007 und begrüßen zeitgleich den 
Jahrgang 2009. 

Ein großer Dank und ganz viel Liebe 
geht an alle Eltern, die als Zuschauer 

dabei waren und beim Fahrdienst aus-
geholfen haben! 

Ein weiteres Dankeschön auch an alle 
U14-Aushilfsspieler sowie an unseren 
Betreuer Falko. 

Wir freuen uns schon auf die neue 
Feldsaison – schauen wir mal, was 
wird …

Eure 
MJB/U16m
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folgen folgen noch drei Unentschieden 
sowie ein Sieg. 

Die zweiten Damen starten hingegen mit 
einem Sieg in die Halle, zur Winterpause 
stehen allerdings trotzdem nur 5 Punkte 
auf dem Konto. 

Bei beiden Mannschaften ist während 
die Saison dennoch eine Steigerung zu 
erkennen, daher geht es mit einer positi-
ven Einstellung in die Winterpause …

Die restliche Hallensaison läuft bei den 
ersten Damen nicht wie erhofft, sie 
können auswärts ihre Leistung nicht 
ausreichend abrufen und müssen die 
Saison daher mit einem Abstieg in die 
zweite Regionalliga beenden. 

Die zweiten Damen sichern sich, trotz 
personeller Ausfälle, mit viel Kampfgeist 
und dank einem Sieg im letzten Spiel den 
Klassenerhalt in der 1. Verbandsliga. 

Den Saisonausklang feiern wir – wie 
üblich – gemeinsam mit den Herren mit 
einem leckeren Essen im Hotel Otterbach 
sowie einer Afterparty in einer be-
rühmt-berüchtigten WG auf der Lug … 

Während der Feld- und Hallensaisons 
wachsen wir, trotz einiger Rückschlä-
ge, als Team weiter zusammen, haben 
großen Spaß und freuen uns auf die 
kommende Rückrunde der Feldsaison!

ACH EINER WENIGER ERFOLG-
REICHEN, ABER LEHRREICHEN 
FELDSAISON 2022/23 MIT DEM AB-

STIEG IN DIE OBERLIGA, SIND WIR HOCH
MOTIVIERT, UM IN DIE NEUE SAISON ZU 
STARTEN … 

Im August beginnen wir mit der Vor-
bereitung, unterbrochen durch einen 
kurzen Abstecher auf den Pferdemarkt 
gemeinsam mit den Herren. 

Nach guten Vorbereitungsspielen star-
ten wir leider mit einem knappen 0:1 
gegen den HC Ludwigsburg, doch in der 
Folgewoche machen wir es besser und 
gewinnen 1:0 gegen den TSV Mann-
heim 2. 

Es folgen noch zwei weitere Spiele gegen 
SSV Ulm und HC Tübingen, welche beide 
mit einem 0:0 enden. Und damit been-
den wir unsere Hinrunde mit 5 Punkten. 
Zum krönenden Abschluss feiern wir 
zusammen mit den Herren eine Poolpar-
ty auf dem Platz.

Mit dem alljährlichen Cup am Viadukt 
und einem Vorbereitungsturnier in Bad 
Dürkheim startet für beide Damen-
mannschaften die Vorbereitung für die 
anstehende Hallensaison. 

Die Damen 1 starten holprig mit einem 
0:9 gegen HTC Stuttgarter Kickers, 
können danach aber ihre Heimstärke 
ausspielen. Bis zur Weihnachtspause 

N

	 // Damen   

	 2023/24 //  



	 // Herren 1   

	 2023/24 //  

ACH DEM AUFSTIEG WÄHREND 
DREI KO-SPIELEN IN DER HALLEN
SAISON SIND ALLE FROH, WIEDER 

ECHTES HOCKEY ZU SPIELEN, AUCH 
WENN EXE DIE FREUDE MIT INTERVALL-
LÄUFEN SCHMÄLERT.  

Glücklicherweise gehören zur Vorberei-
tung auch Teambuilding-Maßnahmen, 
wie das Vorbereitungsturnier beim ESV 
in München. 

Dort ist von lehrreichen Hockeyspielen 
über nächtliches Maultaschenessen bis 
hin zum Seele-baumeln-lassen in Gar-
misch für jeden etwas dabei. 

Die Rückrunde auf dem Feld startet mit 
einer Niederlage beim TSV Mannheim 
und mit noch weiteren Unentschie-
den hat die Feldrunde ihre Höhen und 
Tiefen. 

Drei Spieltage vor Schluss stehen wir 
mit sechs Punkten Rückstand noch auf 
dem dritten Platz – aber es gibt noch 
eine Chance: wenn Freiburg patzt. 

Can schreibt die ausgerufenen Final-
spiele an die Tafel; die Unentschieden, 
Tacosalat-Exzesse und vergebenen 
Torchancen sind vergessen. Jetzt zählt 
es … 

N

Die Turniermannschaft des BHTC rafft 
sich auf und legt alle Hoffnungen in die 
folgenden drei Spiele. Es gilt, in den 
Heimspielen vor vollen Rängen, gegen 
den direkten Konkurrenten Freiburg, 
gegen Karlsruhe und gegen den TSV 
Mannheim 3 zu gewinnen. Der Aufstieg 
in die zweite Regionalliga ist greifbar …

Daheim schicken wir souverän die 
Freiburger – die bereits siegessicher 
den Aufstiegsfilm drehen – mit 3:0 nach 
Hause. Ihnen flattern in Ulm die Nerven 
und sie ermöglichen durch die Niederla-
ge das Halbfinale gegen den KTV. 

Hier wird noch fünf Minuten vor 
Schluss, beim Stand von 1:1, eine Ecke 
vergeben – vier Minuten später heißt es 
dann: Schlenzer auf die Grundlinie, Ab-
lage, Tor – der Halbfinalsieg ist perfekt. 

Nach einem eindeutigen 6:1-Sieg gegen 
den TSV Mannheim dürfen die Herren 

des BHTC nach mehr als zehn Jahren 
den Aufstieg in die 2. Regionalliga Süd 
bejubeln.

Zwischen den Saisons steht übrigens 
das wichtigste Ereignis des Jahres be-
vor: Can hat zur Hochzeit geladen … ob 
das eine gute Idee ist? 

Bringt Jürgensen die Fritteuse mit? 
Gehen die Jungs im Teich des schöns-
ten Gartens der Pfalz baden? Ist der 
Schorle-Durst zu stillen? 

Zum Auftakt der Regionalliga-Saison 
im Herbst können die Herren drei 
Punkte aus Böblingen entführen und 
im zweiten Spiel ist die Bundesliga-
Reserve des Mannheimer HC zu Gast in 
Bietigheim. 

Eine grandiose Mannschaftsleistung 
in der Abwehr und eine Eckenab-
wehr, die auch nach zwölf Ecken nicht 
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überwunden werden kann, sind die 
Grundlage für den ersten Heimsieg in 
der 2. Regionalliga Süd. Ein perfekter 
Spielzug gegen das gegnerische Pres-
sing bringt die Entscheidung zum 1:0. 

Nach der vollen Punkteausbeute am 
ersten Doppelspieltag kommen die 
Münchener Mannschaften ESV und 
Wacker nach Bietigheim. Gegen Wacker 
zahlen die Gastgeber den Preis für ihre 
Ineffizienz im gegnerischen Kreis, in 
dem sie trotz 27 Kreisanspielen und drei 
Strafecken kein Tor erzielen. 

Wacker hingegen nutzt seine wenigen 
Chancen effektiv und gewinnt das Spiel 
mit einem Torschuss und einer Strafe-
cke mit 1:0. 

Keine zwanzig Stunden später muss der 
BHTC seine Pflichtaufgabe gegen den 
ESV erfüllen. Dank einer erneut starken 
Defensivleistung geht es mit einem 1:0 
in die Pause. Nach der Halbzeit taucht 
der ESV zwei Mal vor dem Bietigheimer 
Tor auf, jedoch ohne Erfolg. Mit einem 
Doppelschlag in der 55. und in der 58. 
Minute sichern sich die Herren des 
BHTC den Heimsieg. 

Damit endet eine Hinrunde mit drei Sie-
gen aus vier Spielen, die im Nachhinein 
– aufgrund der Überlegenheit bei der 
Niederlage gegen Wacker – etwas ärger-
lich ist. Die Weichen für die Rückrunde 
sind somit gestellt. 

Mit dem Münchener SC 2, dem TSV 
Mannheim 2 sowie dem HC Heidelberg 
hat der BHTC die schweren Spiele noch 
vor der Brust …

Bei den Herren muss die Hallenrunde 
von hinten aufgerollt werden – was 
bleibt nach einer Saison, die frohen 

Mutes in Bad Dürkheim beim Vorberei-
tungsturnier unter frischer Salinenluft 
begonnen wird? 

Nach zehn Hallenspieltagen stehen elf 
Punkte auf dem Konto, die den vorletz-
ten Platz und damit den Klassenerhalt 
sichern. 

Den Stuttgarter Kickers reichen 
21 Punkte zum Meistertitel in der Ober-
liga. Mangelnde Chancenverwertung, 
entscheidende Gegentore in den letzten 
Sekunden und nicht zuletzt das feh-
lende Quäntchen Glück führen immer 
wieder zu Punktverlusten. 

Zu den Highlights zählen Spiele, in de-
nen man die frisch gebackenen Deut-
schen Meister (A-Jugend) aus Mannheim 
in drei von vier Vierteln dominiert 
(Endstand 4:4); der 3:0-Heimerfolg ge-
gen Böblingen – die seit mehr als zehn 
Jahren in jedem Spiel getroffen hatten; 
oder, auswärts, gegen den späteren 
Meister Stuttgarter Kickers  – der auf 
Augenhöhe ist. 

Spielerisch zeigt die Mannschaft immer 
wieder ihr Potenzial, sie kann sich aber 
in letzter Konsequenz nicht durchset-
zen – dennoch kann man sich in der 
Oberliga etablieren. 

Großen Anteil an der spielerischen 
Leistung hat übrigens Nils Hitzinger, der 
zur Hallensaison aus Schwabach zum 
BHTC gewechselt hat. Das Team hofft, 
die Nummer 99 nach Abschluss seines 
Studiums wieder im Schwobaländle 
begrüßen zu dürfen! 

Ein riesiges Dankeschön geht an alle 
Fans auf den Rängen, die genauso viel 
Gas gegeben haben, wie die Jungs auf 
der Platte …
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Abends verschwinden derlei Probleme 
aber auf wundersame Weise.

Nach leckerem Essen und unzähligen 
Runden Halay beginnt die champions-le-
ague-würdige Band Livin’ Music Family, 
die, anonymen Quellen zufolge, auch bei 
der Hochzeit von Fredi Bobic gespielt ha-
ben soll, mit sensationeller Performance. 
Neben denkwürdigen Tanzmoves sorgen 
wir weiterhin mit unserer Bar für Modege-
tränke für Erheiterung bei der Hochzeits-
gesellschaft. Dann kommt der Zeitpunkt, 
die extra angefertigten Krawatten mit 
dem Konterfei von Can zu präsentie-
ren, dem Coach sein Meistertrikot zu 

übergeben und sich beim Brautpaar für 
die Entbehrungen in der Beziehung zu 
bedanken, welche die Trainertätigkeit von 
Can mit sich bringt …

Weitere Geschehnisse des späteren 
Abends können aus Datenschutzgrün-
den bedauerlicherweise nicht detailliert 
geschildert werden – kurz zusammenge-
fasst gab es eine rauschende Hochzeits-
feier bis früh in den Morgen. An dieser 
Stelle noch einmal ein herzliches Danke-
schön an Dilara und Can, dass ihr diesen 
unvergesslichen Tag mit uns geteilt habt. 
Unsere Erinnerungen und die Bilder eurer 
Hochzeit sprechen für sich …

023 BRINGT FÜR DIE HERREN VIELE 
GRÜNDE ZUM FEIERN, DER EMOTIO-
NALSTE IST DIE HOCHZEIT UNSERES 

TRAINERS CAN & SEINEM „MODEL“ DILARA.

Zu diesem besonderen Tag lässt es sich 
das Brautpaar nicht nehmen, die gesamte 
Mannschaft auf das schönste Weingut in der 
Pfalz einzuladen. In sonniger Traumkulisse 
umgeben von Weinreben gewähren Dilara 
und Can während der freien Trauung inti-
me Einblicke in ihre Beziehung. 

Standesgemäß wird die Trauung von drei 
Foto- und einem Videografen begleitet – 
so fühlen sich auch die Gäste zeitweise 
wie Models. Sonnenempfindliche Teil­
nehmer sind allerdings mehr mit dem 

Versuch beschäftigt, die sich verändernde 
Hemd- und Anzugsfarbe zu verstecken. 
Zum Abschluss der Zeremonie darf das 
traditionelle Spalier aus Hockeyschlägern 
nicht fehlen – Brautpaar und Gäste lassen 
sich beim Durchschreiten ausgiebig Zeit, 
was zu schweren Armen führt.

Erfrischt durch das ein oder andere 
(Apfel-) Schorle kehren die Kräfte bei den 
Jungs zurück. Cans Mama nutzt diese 
Gelegenheit und bringt uns Halay bei, den 
türkischen Nationaltanz. Eingehakt am 
kleinen Finger formt sich dabei ein Men-
schenkreis, der sich rhythmisch vor und 
zurück bewegt. Anfangs glänzen einige 
Herrenspieler mit koordinativer Überfor-
derung und steifen Hüften, im Laufe des 

2

	 // Can & Dilara   

	 heiraten … //  



	 // Herren 2: Ein gutes Pferd   

	 springt nur so hoch, wie es muss!  //  



Intensive Aufwärm-Runden, um … außergewöhnliche Technik zu meistern.

Auch Fortgeschrittene … lernen bei uns dazu.

Schlenzer, Erwartung, Parade.

	 // Vollendete Technik   

	 Elternhockey 2023/24 //  
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Seit über 35 Jahren

Ihr Druckdienstleister!

  // Paul & Ignaz              

  FSJ 2023/24 //            

IR HABEN UNS FÜR EIN 
FSJ ENTSCHIEDEN, DA 
UNKLAR IST, WIE ES NACH 

DEM SCHULABSCHLUSS BERUFLICH 
WEITERGEHT …

Ein Jahr Pause, während dessen man 
sich neben einer sinnvollen sozialen 
Betätigung nochmal Gedanken über die 
Zukunft machen kann. Beim BHTC lernt 
man nicht nur die Arbeit hinter den Kulis-
sen des Vereins kennen, sondern ist auch 
mit neuen Aufgaben, wie z. B. der Event- 
oder Turnier-Organisation betraut.

Unser Vorgänger Daniel, der auch ein gu-
ter Freund ist, hat uns bereits einige Ein-
drücke geschildert – so wissen wir mehr 
oder weniger, was auf uns zukommt.

Seit mehr als einem halben Jahr beglei-
ten wir nun den Verein und sind beein-
druckt, was sich während dieser kurzen 
Zeit bereits entwickelt hat: Wir planen 
unsere eigenen Turniere und Spieltage, 
wir coachen mit der U14w und U16w un-
sere eigenen Teams und bringen eigene 
Ideen mit ein. 

Den BHTC kannten wir zuvor nur in der 
Rolle als Spieler, nun erleben wir auch 
die andere Seite des Vereinslebens und  
haben ein Ahnung davon, was es alles 
zur erfolgreichen Vereinsführung bedarf.

Ein besonderer Dank gilt allen Trainern, 
Betreuern und Eltern, die uns während 
dieses Jahres unterstützen – wir freuen 
uns auf alles, was noch kommt …

W
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M ALTER VON 7 JAHREN KOMMT INES 
ZUM BIETIGHEIMER HTC, 16 JAHRE 
SPÄTER GIBT SIE IHR DEBÜT MIT DEM 

ADLER AUF DER BRUST!  
 
Bereits am Anfang ihrer Hockeykarriere 
ist klar, dass in ihr ein großes Talent 
schlummert. 

Von klein auf ist es für Ines Wanner kein 
Problem, sich gegen ihre Gegenspie-
ler durchzusetzen und viele Tore zu 
erzielen. 

Nicht zuletzt ist auch ihre Körpergröße 
ein großer Pluspunkt für Ines. Egal, in 

welcher Position, ob als Feldspielerin 
oder im Tor, ihr bereitet das Hockey-
spiel immer großen Spaß. 

Während ihrer Jugend durchläuft 
Ines die Station der Landesauswahl 
Baden-Württemberg und nimmt 
an einem Lehrgang für die Jugend
nationalmannschaft teil. 

Zu dieser Zeit passt die Nationalmann-
schaft allerdings nicht zu ihr, und sie 
verfolgt diese Möglichkeit nicht weiter. 

Ines konzentriert sich auf ihr Abitur, auf 
ihre Ausbildung zur Physiotherapeutin 

und auf ihr Spiel beim BHTC. Mit ihrem 
Team kann sie viele Erfolge feiern, wie 
die Süddeutsche Meisterschaft in der 
Jugend A, den Aufstieg mit den Damen 
auf dem Feld in die 2. Bundesliga und 
den Aufstieg in der Halle in die 1. Bun-
desliga.

Aber nicht nur auf dem Spielfeld ist 
Ines ein Wirbelwind, sie unterstützt 
derzeit den TSV Mannheim als Traine-
rin in der Jugendarbeit. 

Und ganz nebenbei ist sie auch noch 
Schiedsrichterin – und auch dabei be-
weist sie großes Talent.

2022 entscheidet sie, den nächsten 
Schritt in ihrer Hockeykarriere zu 
machen und wechselt zum Erstligisten 
TSV Mannheim. 

	 // Vom Bietigheimer HTC   

	 zur Nationalspielerin //  

I
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Im EM-Finale steht Ines mit ihrer Mann-
schaft den starken Polinnen gegenüber, 
kurz vor Ende steht es 2:2. Mit der 
Schlussecke kann Laura Sänger den 
Siegtreffer für Deutschland per Straf­
ecke erzielen … und so heißt der Hal-
len-Europameister 2024: Deutschland. 

Gratulation an die deutsche National-
mannschaft und natürlich an unsere 
Ines.

Wanner lässt die Tage wie folgt Revue 
passieren: Es war, alles in allem, eine 

megageile Woche, sauanstrengend, aber 
es hat sich richtig gelohnt!

Ines, wir wünschen dir für deine weite-
re Hockeykarriere alles Beste – der Bie-
tigheimer HTC ist mega stolz auf dich!

Dort wird sie in kürzester Zeit ein wich-
tiger Bestandteil der Mannschaft – in 
der Hallensaison 2023/24 spielt sich 
Ines dank ihrer Durchsetzungsstärke 
und Torgefährlichkeit auf den Radar 
des Deutschen Nationaltrainers …

Im Februar 2024 erhält sie die Nomi-
nierung zur Hallen-Europameister-

schaft in Berlin. Nun passt das zeitlich 
auch für das Bietigheimer Gewächs. In 
Berlin gewinnen die Damen alle Grup-
penspiele deutlich – auch im Nationalt-
rikot bestätigt Ines ihre Treffsicherheit.

Im Halbfinale stehen die deutschen Da-
men den Österreicherinnen gegenüber 
und deren Trainer ist kein Geringerer 
als Sven Lindemann, der Damentrai-
ner des TSV Mannheim. Davon lässt 
sich Ines natürlich nicht irritieren und 
trifft zwei Mal für Deutschland. Mit 7:0 
gewinnen die Damen auch dieses Spiel 
deutlich.

Man muss sich einfach mal ein Herz 
fassen, so der Kommentar von Ines 
Wanner, entweder man knallt den Ball 
rein, oder er landet im dritten Stock. 

Diese Entscheidungsfreude vor dem 
gegnerischen Tor ist sicher ein Bau-
stein für die Torbilanz von sieben Tref-
fern – das kann sich sehen lassen!
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EIM DIESJÄHRIGEN DHB-BUNDES
TAG WURDE ERNEUT DIE 
STEPHAN-ABEL-MEDAILLE VERLIEHEN.

 
Diese Auszeichnung geht an Personen 
mit herausragenden Leistungen im Be-
reich Sportentwicklung des Deutschen 
Hockey-Bundes und sie ging dieses  
Mal an Anette Wengert vom Bietigheimer 
HTC.

Mit Deiner Durchsetzungskraft und un-
gebremsten Motivation kannst Du viele 
mitreißen – so formulierte die kommis-
sarische Vizepräsidentin für Sportent-

wicklung, Dr. Anne Krause, den heraus-
ragenden Einsatz von Anette Wengert in 
ihrer Laudatio beim DHB-Bundestag in 
Berlin.

Als eine Stütze und ein kritischer 
Geist, der manchmal auch aneckt, da-
bei aber auch für Weiterkommen und 
in der Vereinsentwicklung sorgt, so 
wird sie in den Bietigheimer Kreisen 
beschrieben. 

Wohl aber auch als eine, die sich stets 
für das Wohl der Großen und Kleinen im 
Hockeysport einsetzt.

B

Die lobenden Worte für Anette kamen 
nicht nur aus ihrem eigenen Verein, 
sondern ebenso seitens des Ho-
ckey-Verbandes Baden-Württemberg 
(HBW) und von Verantwortlichen aus 
den Reihen des DHB, die bereits mit ihr 
zusammengearbeitet haben.

Beim Bietigheimer HTC ist Anette nicht 
nur Jugendleiterin, sie bekleidet viele 
verschiedene, weitere Ämter. Meist 
eher inoffiziell – damit’s halt jemand 
macht – wenn die Stelle aktuell nicht 
besetzt ist. Dazu gehören u. a. die 
Sportliche Leitung, die Technische 

Leitung und generell ihr Einsatz in der 
Geschäftsstelle.

Eine ihr nahestehende BHTC’lerin 
formulierte es kürzlich so: Der Versuch, 
vor ein paar Jahren Stellenbeschreibungen 
für die verschiedenen Ämter zu erstellen, 
scheiterte daran, dass sich recht schnell 
herauskristallisierte – die Stellenbesetzung 
heißt einfach Anette. Ohne Zweifel hat die 
DHB-Sportentwicklung hier also wohl die 
Richtige geehrt.

(Dieser Artikel erschien am 8. Mai 2023 
auf hockey.de)
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Autohaus Scharfenberger GmbH

Verkauf | Service | Ersatzteile
Bertha-Benz-Str. 4, 74379 Ingersheim
T 07142 582-0, info@ah-sb.de

Jahreswagen | Gebrauchtwagen
Hindenburgstr. 71, 71638 Ludwigsburg
T 07141 14222-00, verkauf@ah-sb.de

a u to h a u s- s c h a r fe n b e rg e r.d e

WIR JUBELN MIT!

Vorbeischauen lohnt sich!

Nach dem Spiel 
ist vor dem Autokauf.

› Alle Škoda Modelle vor Ort
› Große Auswahl an Jahres- & Gebrauchtwagen
› Zuverlässige & unkomplizierte Beratung
› Ausgiebige Probefahrten möglich
› Attraktive Angebote & Konditionen
› Umfangreiches Serviceangebot
› Eigene Lackiererei & SmartRepair
› Unaufdringliches & herzliches Team
› Getränke aus der ScharfenBAR 
› Spielecke für Eure Kleinen
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AS GENAU IST HOCKEY? DIESE 
FRAGE HABEN SICH 2023 MEHR 
ALS 350 SCHÜLER UND SCHÜLE-

RINNEN IN UND UM BIETIGHEIM-BISSIN-
GEN GESTELLT … 

Die FSJ’ler des Bietigheimer HTC beant-
worten nicht nur diese Frage, sondern 
lassen die Kinder und Jugendlichen aktiv 
Hockey erleben. 

Im Rahmen der Nachwuchsfindung 
besuchen unsere FSJ’ler Grund- und 
weiterführende Schulen, um im Rahmen 
des Sportunterrichts Hockey vorzustel-
len. Dabei dürfen die Schüler*innen vor 
allem selbst ausprobieren … 

Nach einer kleinen Einführung und dem 
Warm-up kommt schon die erste Übung: 
den Ball mit dem Schläger an Hütchen 
vorbeiführen und anschließend auf’s Tor 
schießen. 

Nach dem dritten oder vierten Unter-
richts-Besuch haben die Teilnehmer*in-
nen bereits richtig viel gelernt und 
setzen das mit viel Spaß um.
 
Interessierte Schulen können sich unter 
geschaeftsstelle@bietigheimer-htc.de 
sehr gerne anmelden. 

Schläger, Bälle und Trainingsmaterialien 
bringen wir dann zum Üben mit … 

W

  // Schulhockey                

  2023/24 //            

Besuchen Sie uns in unserem Store:

Montag bis Freitag
8-18 Uhr
Gansäcker 20
74321 Bietigheim-Bissingen

basler-beauty.de

haircare.
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	 // Sportler-Ehrung   

	 2023/24 //  



In den Osterferien und in der ersten 
und letzten Sommerferienwoche 
findet auf dem Gelände in den 
Parkäckern das 3. VR-Bank Hockey-
Camp mit mehr als 70 hockey-
begeisterten Mädchen und Jungen 
zwischen 8 und 12 Jahren statt. 

Trainingsinhalte sind spielerisches, 
altersgerechtes Lauf- und Ball-
Training sowie spezifische und 
komplexe Hockey-Einheiten. 

Neben dem Hockeysport kommt 
auch der Spaß nicht zu kurz: 
Basteln, Malen, Wasserspiele und 
Teambuilding bringen Abwechslung 
ins Programm.

Die Verpflegung zur Mittagspause 
wird von Melanie Senghaas und vom  
Hotel Otterbach aus Bissingen bereit-
gestellt. Und auch zwischendurch ist 
für die kleine Stärkung in Form von 
Obst, Gemüse und gesunden Snacks, 
dank Spenden von Edeka Hoffmann 
und Sieber aus Löchgau, gesorgt. Um 
die Getränke kümmert sich abermals 
Fa. Kiesel aus Bietigheim und die 
großzügigen Preise für den Hockey-
Wettbewerb werden von Chris 
Faust vom Hockey-kiosk Ludwigsburg 
gespendet … vielen Dank!

Weiterhin bedanken wir uns herzlich 
bei allen Sponsoren der VR-Bank 
Hockey-Camps: VR-Bank Ludwigsburg, 

Sieb- und Tampondruck Gailing 
aus Bietigheim, G&M Gourmet aus 
Bönnigheim, Dr. Appel aus Löchgau, 
Die Blütenbar aus Bissingen, Rikker 
Holzbau aus Affalterbach, Regio-Bau 
aus Bietigheim und Apotheke im Buch, 
ebenfalls aus Bietigheim.

Ein ganz besonderes Dankeschön 
gilt den Trainern, Co-Trainern und 
Betreuern, die die Camps und 
Programme mit viel Hingabe und 
Ausdauer erarbeiten und umsetzen. 

Danke, Daniel, Valentin, Xenia, Arne, 
MaryLou, Heidi, Stephie, Tobi, Anna, 
Jakob, Gero, Paul, Jere, Iggy, Lari, Katha, 
Julian, Luca, Jenny und Susi!

Für 2024 haben wir unser Konzept 
übrigens angepasst und das Angebot 
um ein paar Jahrgänge erweitert – für 
die Sommercamps gibt es noch freie 
Plätze …

Sommer 1 für die Jahrgänge 2014–17 
vom 29.7. bis 2.8.: Anmeldung per 
Mail an hockeycamp@bietigheimer-
htc.de. Sommer 2 für die Jahrgänge 
2010–15 vom 26.8. bis 30.8.: Anmel-
dung direkt über bietigheimer-htc.
pw-cloud.de.
 
Bei Fragen wendet euch bitte an 
Christine Iacobelli, Tel. 0160 90927992 
oder Marlies Wolf, Tel. 0157 71121409. 
Wir freuen uns auf euch!

	 // VR-Bank   

	 Hockey-Camps 2023 //  
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ACH EINIGEN JAHREN PAUSE 
BEWERBEN WIR UNS ERNEUT FÜR 
DIE AUSRICHTUNG DER SÜD-

DEUTSCHEN MEISTERSCHAFT HALLE.
 
Als die Zusage vom Süddeutschen 
Hockeyverband eintrifft, erklären die 
FSJ’ler das Event spontan zu ihrem 
Projekt. 

Ignaz übernimmt die organisatorische 
Leitung und Paul kümmert sich um Me-
dien-, Werbe- und Öffentlichkeitsarbeit.

Die Vorbereitungen für die SDM schei-
nen zunächst noch entspannt … man 
überlegt, wer in welcher Funktion un-
terstützen kann. Gedanken und Ideen 
nehmen allmählich Gestalt an. Der 
Termin scheint aber noch weit entfernt 
zu sein – gefühlt erst im November.

Mit dem neuen Jahr kommt dann 
Schwung in das Projekt. Sponsoren für 
den Livestream werden gesucht und 
gefunden Mit dem Förderverein der 
Hockeyabteilung und der Firma Förch 

N

findet Paul hervorragende Unterstützer, 
die ein solches überregionales Event 
gerne fördern.
 
Ignaz ist stark in die Planung im Hinter-
grund eingebunden. Bewirtungspläne, 
Arbeitsschichten, Einkaufslisten und 
die Organisation wer was wann macht, 
erfordern eine sorgfältige Abstimmung.

Auch das Thema Nachhaltigkeit wird 
nicht vernachlässigt – die von einem 
Sponsor bereitgestellten T-Shirts wer-
den kurzerhand in neue Hallenbälle um-
gewandelt, die wir auch beim Training 

gut gebrauchen können … ein herzliches 
Dankeschön an Bodo Tutschek!

Die Erstellung des Turnierhefts wird 
ebenfalls zu einem Teamevent: mit 
Unterstützung unserer ehemaligen 
FSJ’lerin Anna und der Werbeagentur 
Ihle finden teilnehmende Mannschaf-
ten, Schiedsrichter und Präsidenten 
darin Platz. Auch dabei werden regi-
onale Sponsoren für das FSJ-Projekt 
gewonnen.

Eine Woche vor dem Anpfiff qualifizie-
ren sich die letzten Mannschaften für 

	 // Süddeutsche Meisterschaft   

	 U16m in Bietigheim-Bissingen  //  
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die Teilnahme an der SDM in Bietigheim. 
Dies markiert gleichzeitig den Beginn 
der intensiven Vorbereitungsphase.

Für alle Teams, ihren Staff und die 
Offiziellen werden Willkommens-
Taschen mit einem Gruß der Stadt  
Bietigheim-Bissingen und Sachspenden 
unserer Werbepartner zusammenge-
stellt. Außerdem werden die Turnier
pläne gedruckt und die Arbeitsschich-
ten eingeteilt.

Freitags reisen dann die Mannschaften 
an und nutzen gerne die ihnen ange-
botene Trainingszeit in unserer Halle. 
Jedes Team hat so die Möglichkeit, unse-
ren Hallenboden kennenzulernen.

Am Samstag beginnt der Tag, nach einer 
kurzen Begrüßung, früh. Tolle Spiele, viel 

Leidenschaft und feinstes Hockey wer-
den gezeigt. Jedes Team möchte siegen 
und weiterkommen – das zeigen alle. 

Am Sonntag werden die Gruppen 
vollständig ausgespielt und die Zu-
schauer erleben dabei alles: Führung, 
Rückstand, Aufholjagden und letztlich 
den Ausgleich. Das kleine und das große 
Finale werden jeweils zu einem Krimi, 
die nur über ein Shootout entschieden 
werden kann – Spannung, Emotionen, 
Hallenhockey pur und in Aktion …

Am Ende der Veranstaltung sind eigent-
lich alle Sieger. Über unseren Werbe-
partner Hockeykiosk werden sechs 
Spieler geehrt, die sich durch Fair Play, 
als Torschützenkönig, bester Verteidi-
ger, bester Stürmer, bester Torwart und 
wertvollster Spieler auszeichnen.

Wirklich jedes Team kann stolz darauf 
sein, hier am Turnier der acht besten 
Mannschaften Süddeutschlands teil-
genommen zu haben. Die Siegerteams 
der Plätze 3, 2 und 1 sind besonders 
stolz, sie konnten sich bei der Deut-
schen Hallenmeisterschaft U16m 
präsentieren.

Teilnehmer sowie Zuschauer sind sich 
einig, dass das Orga-Team mit seinen 
Unterstützern den Preis für die beste 
Ausrichtung verdient hätte – das macht 
Lust auf weitere Projekte, sei es eine 
Süddeutsche oder vielleicht sogar wie-
der eine Deutsche Meisterschaft – mal 
sehen …
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ER VEREIN PRÄSENTIERT SICH 
MEHRFACH AKTIV BEI DEN VER-
SCHIEDENEN STADTFESTEN …

Am 14. Mai 2023 starten wir mit einem 
sportlichen Angebot bei der Bietigheimer 
Herzensmai’le im Rathaushof in der Alt-
stadt. Dort können sich Groß und Klein auf 
einem Hockey-Court nach Lust und Laune 
am Schläger ausprobieren. Aktive Hockey-
spielerinnen und -spieler begleiten die 
neuen Talente und zeigen ihnen die ersten 
Schritte mit Ball und Schläger. 

Die Talentsuche setzen wir im Juli beim 
Bietigheimer Kindertag fort und sind mit 
dem Verein und einem Hockey-Parcours 
im Bürgergarten vertreten. Auch hier 
unterstützen uns zahlreiche Freiwillige 
bei der Durchführung. Viele Kinder mit 
ihren Familien besuchen unseren Stand 

und zeigen ihr Interesse am Hockeysport. 
Wir informieren über Trainingszeiten und 
-orte und beantworten Fragen zu Training, 
Altersgruppen und Mitgliedschaften.

Wir sind weiterhin mit vielen Vereinsmit-
gliedern Ende August beim Pferde-
markt-Umzug vertreten und tragen unsere 
Vereinsfarben und das BHTC-Logo unter 
dem Motto 60 Jahre BHTC durch die Bie-
tigheimer Altstadt. Mit Schlägern, einem 
faltbaren Tor und Lina als Torwart sind wir 
sportlich unterwegs und zeigen Hockey 
live und in Farbe.

Alle Events sind ein großer Erfolg, wir kön-
nen uns in der Sportstadt Bietigheim-Bis-
singen geührend präsentieren und den 
Sport erlebbar machen. Vielen Dank den 
Unterstützern! Euer Orga-Team Larissa R., 
Kim S., Dana H., Ingrid B., Luca W., Paul H.

D

	 // BHTC mit sportlicher Präsenz   

	 bei den Bietigheimer Stadtfesten //  



M 19. APRIL 2013 FRAGEN SICH 
VIER TATENLUSTIGE FRAUEN, WIE 
SIE IHREN VEREIN UNTERSTÜTZEN 

UND GLEICHZEITIG DEN HOCKEYSPORT 
REPRÄSENTIEREN KÖNNEN …  
 
Schnell sind sie sich einig: sie bewerben 
sich für eine Hütte auf dem Sternles-
markt. Die Freude ist groß, als die Zusa-
ge von der Stadt für den 20.12. vorliegt.

Seitdem ist der BHTC-Stand mit seinem 
legendären Bergerbseneintopf (lieben 
Dank an Ingrid für dieses tolle Rezept) 
nicht mehr wegzudenken. Dank zahl-
reicher Unterstützung aus der Ho-
ckey-Gemeinschaft (u.a. Teig, Plätzchen, 
Marmeladen und Kreatives unserer 

Hobbykünstler) kann sich das Ergebnis 
immer wieder aufs Neue sehen lassen. 
Auch die Arbeitsstunden am Verkaufs-
stand werden mittlerweile von vielen 
vorab eingeplant und es haben sich feste 
Teams gebildet. Danke an unsere tollen 
Verkäufer, die stets mit einem Lächeln 
die Besucher zum Verweilen einladen.

Leider nagt der Zahn der Zeit auch an 
uns selbst. Die Kinder spielen mittlerwei-
le bei den Herren oder sind wegen eines 
Studiums nicht mehr im Verein. 

Wir suchen also dringend Unterneh-
mungslustige, die sich gerne bei der Or-
ganisation des Sternlesmarkts einbrin-
gen möchten. Das bisherige Orga-Team 

wird sich 2024 zum letzten Mal in vollem 
Umfang um die wichtigen Aufgaben in 
und um den Markt kümmern. Ein neues 
Team wird im nächsten Jahr selbstver-
ständlich tatkräftig unterstützt und 
angeleitet …

Es wäre sehr traurig, wenn mangels 
Interesse und Engagement die für den 
Verein lukrativen Sternlesmarkt-Einnah-
men wegfielen. 

Insgesamt wurden über die Jahre 
hinweg mehr als 12.000 Euro erwirt-
schaftet und dank dieser Einnahmen 
konnte z.B. der Unterstand auf dem 
Hockeyplatz realisiert werden, ohne 
den Spieler und Zuschauer heute noch 
im Regen oder praller Sonne stehen 
müssten …

Helft mit, engagiert euch, fragt Freun-
dinnen und Freunde oder Eltern und 
sprecht uns unverbindlich an, wir freuen 
uns auch über jede E-Mail an event@
fv-bhtc.de 

Wir hoffen auf viele weitere erfolgreiche 
Teilnahmen der Hockeyabteilung beim 
Bietigheimer Sternlesmarkt … Melanie 
Schmid, Susann Stark, Regina Andraschko, 
Ulrike Gutzeit-Kurz

	 // Goodbye,   

	 Sternlesmarkt? //  

A
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	 60-jährigen Jubiläum //  
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ACH 5-JÄHRIGER PAUSE GIBT ES 
ENDLICH WIEDER EINE BHTC-SKI-
AUSFAHRT …

 
Vom 8.3. bis 10.3 fahren 42 Teilnehmer 
nach Steinach am Brenner in Österreich.

Die sechsstündige Hinfahrt verläuft 
lustig und ist dank vieler Gespräche und 
dem ein oder anderen Eierlikörchen 
schnell geschafft. 

Am Samstag beginnen wir pünktlich um 
8:30 Uhr den ersten Skitag. Leider mit 
ein paar leichten Windböen, so dass nur 
ein Skilift geöffnet hat – was unserer 
guten Laune jedoch keinen Abbruch tut. 
Auf der Piste werden Ski-Tipps ausge-
tauscht und man trifft sich zum gemein-
samen Mittagessen auf der Hütte.

Am Abend sind einige sogar noch zum 
Nacht-Skifahren motiviert, während 
andere die Sauna genießen oder bereits 
bei Werner in der Schirmbar nebenan 
den Abend einläuten. Alle zusammen 
feiern bis spät in die Nacht und haben 
großen Spaß.

Den Sonntag nutzen wir dann in vollen 
Zügen aus und treten anschließend, 
pünktlich um 15 Uhr, die Rückfahrt an. 
Alle kommen so glücklich und unver-
letzt zurück nach Bietigheim.

Unser Busfahrer Giuseppe möchte uns 
im nächsten Jahr erneut begleiten – 
merkt euch also schon Mal den März 
2025 für die kommende Skiausfahrt vor.

Sammy und Katrin

N

	 // Ski-Ausfahrt   

	 2024 //  
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023 KANN DER FÖRDERVEREIN 
AUF SEIN 10-JÄHRIGES BESTEHEN 
ZURÜCKBLICKEN …

Bei der Hauptversammlung im Jubilä-
umsjahr wird Melanie Schmid als
stellvertretende Vorsitzende und Petra 
Fili als Schriftführerin gewählt.
 
Wir danken den beiden Vorgängerinnen 
Ulrike Häussler, ehemalige stellv. Vor-
sitzende, und Andrea Bitz, ehemalige 
Schriftführerin, ganz herzlich für ihr 

Engagement und ihren Einsatz seit der 
Geburtsstunde des Fördervereins.

Wer kauft bei uns den schönsten 
Baum?

An zwei Samstagen im Dezember 2023 
ist es auch in dieser Saison wieder so 
weit: Der Förderverein Bietigheimer 
Hockey sucht Freunde e. V., kurz BHSF, 
veranstaltet erneut einen Weihnachts-
baumverkauf auf dem Parkplatz der 
Buchschule.

Ganz schön 
sportlich

Baugrund. Altlasten. Hydrogeologie. Bietigheim-Bissingen. geo-sw.de

Gründliche Untersuchungen. 
Treffende Analysen. 
Präzise Gutachten. 

  // BHSF: Neue Personalien              

  und viele grüne Tannen //            

2
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Dank der tatkräftigen Mithilfe von 
Mitgliedern der Hockeyabteilung nebst 
deren Eltern sind die beiden Verkaufs-
tage ein voller Erfolg. Deshalb heißt es 
natürlich auch in 2024 wieder: Wer kauft 

bei uns den schönsten Baum? Save the 
dates – Am 14.12. und 21.12.24 gibt es 
auf dem Parkplatz der Buchschule im 
Zuge des 7. BHSF-Weihnachtsbaumver-
kaufs wieder tolle Bäume zu erwerben …   

// Bietigheimer Hockey 
sucht Freunde e.V. // 

Der Förderverein des Bietigheimer HTC unterstützt seit 
seiner Gründung im Jahr 2013 erfolgreich die Jugendarbeit 
des Bietigheimer HTC. 
 
Mit Ihrer Spende können Sie uns helfen, weitere Projekte 
zu realisieren.  
 
Spendenkonto: 
DE 26 6049 0150 0847 4240 06 
GENODES1LBG 



// 99// 99// 98
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	 // BHTC – Trainerinnen & Trainer,   

	 Co-Trainerinnen & Co-Trainer //  

BALLZWERGE 
Kim Frölich, Marena Schilling,  
Judith Hubl, Elena Jürgensen,  
Melanie Schäfer, Paul Heinemann

BURZELBAUM 
Lea Wengert, Melle Senghaas,  
Paul Heinemann, Ignaz Unkel

U8w 
Melle Senghaas, Lea Wengert,  
Paul Heinemann, Ignaz Unkel

U8m 
Melle Senghaas, Lea Wengert,  
Paul Heinemann, Ignaz Unkel

U10w 
Melle Senghaas

U10m 
Tobias Rehwald, Anna Barsch

U12w 
Jürgen Fili, Melle Senghaas

U12m 
Tobias Rehwald, Anna Barsch

U14w 
Paul Heinemann, Ignaz Unkel

U14m 
Hannes Straub, Benjamin Gronbach, 
Lucas Wypior

U16w 
Paul Heinemann, Ignaz Unkel

U16m
Chris Färber, Hannes Straub

U18w 
Jeremias Mang, Stephan Kofink

U18m 
Can Yurtseven, Chris Färber

1. DAMEN 
Jeremias Mang, Stephan Kofink

1. HERREN 
Can Yurtseven

2. DAMEN
Jeremias Mang, Stephan Kofink

2. HERREN
Sascha Cremer, Kontakt: Chris Färber

3. HERREN
Sascha Cremer

FREIZEIT/ELTERN 
Dörte Lange

SENIOREN 
Jürgen Bratrich

TORWART 
Anette Wengert, Tobias Wengert

ATHLETIK
Martin Exner

  // BHTC – Adressen             

  und Kontakte //            

1. ABTEILUNGSLEITER
Sven Heuschele
abteilungsleitung1-hockey@bietigheimer-htc.de

2. ABTEILUNGSLEITER
Jürgen Fili
abteilungsleitung2-hockey@bietigheimer-htc.de

SPORTLICHE LEITUNG
Michael Ebert
sportliche-leitung-hockey@bietigheimer-htc.de

JUGENDLEITUNG
Anette Wengert
jugendleitung-hockey@bietigheimer-htc.de

SCHRIFTFÜHRERIN
Ines Wanner
schriftfuehrer-hockey@bietigheimer-htc.de

KASSIER HOCKEY
Dana Haug 
kassier-hockey@bietigheimer-htc.de

SCHIEDSRICHTER-OBMANN
Jürgen Bratrich
schiri-hockey@bietigheimer-htc.de

WEBSITE-ADMIN
Sebastian Firsching
webmaster@bietigheimer-htc.de

TECHNISCHE LEITUNG
Anette Wengert
technische-leitung-hockey@bietigheimer-htc.de

JUGENDSPRECHER
Daniel Oppenländer
jugendsprecher-hockey@bietigheimer-htc.de

GESCHÄFTSSTELLE
Parkäckerstr. 2
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 930690
Anastasia Kanzler, Marie-Luise Fröhlich
geschaeftsstelle@bietigheimer-htc.de

Diese und weitere Kontaktdaten auch 
unter: www.bietigheimer-htc.de
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GESTALTUNG & SATZ

Hauptstr. 23
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 0163 5010477
p@pfefferplanet.de
www.pfefferplanet.de

KONTAKT 
BHTC-Geschäftsstelle
Parkäckerstr. 2
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 07142 930690
geschaeftsstelle@ 
bietigheimer-htc.de

HERZLICHEN DANK
an alle fleißigen Helfer, Berichteschreiber, 
Fotografen, Ideengeber, Recherchierer, An-
zeigensammler und insbesondere an alle 
Inserenten – ohne deren Engagement die 
Herausgabe nicht möglich gewesen wäre.

ABBITTE 
Sorry auch an alle Vergessenen, zu kurz 
Gekommenen, Falschgeschriebenen 
und Nichtabgebildeten: das ist keine 
Absicht … könnte u. U. aber daran liegen, 
dass ihr nichts geliefert habt. ;)

W W W.BIE TIGHEIMER- HTC .DE

Gigantische Webseiten,  
Himmlische Anzeigen,
Galaktische Jahrbücher … 

Bietigheim-Bissingen
48°57,3’ N   009°07,4’ E
pfefferplanet.de

D E I N  H O C K E Y -

S T O R E  I N

L U D W I G S B U R G
Untere Reithausstraße 27
71634 Ludwigsburg

+49 (0) 7141 97 16 00
lubu@store-hockey.de

www.store-hockey.de
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